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Er vertritt uber 5400 aktive Brandschutzer

Vor 30 Jahren wurde der Kreisfeuerwehrverband Ostallgdu gegriindet.
Was sich seitdem getan hat.

Von Hans Pfefferle

Ruderatshofen/Ostallgiu Man
schreibt das Jahr 1994, die Feuer-
wehren aus Mauerstetten, Hopfe-
rau, Fissen, Jengen, Hopfen am
See, Seeg, Marktoberdorf und Rie-
den bei Kaufbeuren griinden den
Kreisfeuerwehrverband Ostallgau.
Inzwischen sind alle Freiwilli-
gen und Werksfeuerwehren im
Landkreis Mitglieder des Verban-
des. Er ist die Interessenvertretung
fir rund 5450 aktive Feuerwehr-
dienstleistende und aktuell 532 Ju-
gendliche und 161 Kinder in der Ju-
gend- beziehungsweise Kinderfeu-
erwehr. Die Aufgaben sind vielfal-
tig und reichen von der Aus- und
Weiterbildung, Betreuung und
Forderung der Mitgliedsfeuerweh-
ren mit ihren Jugend- und Kinder-
gruppen, der Unterstiitzung und
Zusammenarbeit mit den im
Brand- und Katastrophenfall be-
teiligten verantwortlichen Stellen
bis zur Offentlichkeitsarbeit, der
Erstellung von einheitlichen Aus-
bildungsunterlagen und vielem
anderen.

Im Griindungsjahr betrug der
Kassenstand 2000 Mark, berichte-
te Ehrenkreisbrandmeister Wil-
helm Schorer. Inzwischen belauft
sich die Einnahmen-/Ausgaben-
Rechnung auf tiber 160.000 Euro.

Schorer stellte sich bei den
Wahlen als Schatzmeister des
Kreisfeuerwehrverbandes nach 30
Jahren nicht mehr zur Verfiigung:
,,Es freut mich aber, ein mitverant-
wortlicher Teil dieser Gemein-
schaft gewesen zu sein®. Als seine
Nachfolgerin wurde Gabriele Heel
gewahlt, sie wurde auRerdem fiir

hren im Landkreis Ostallgau
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Fur ihren Einsatz beim Unwetter mit Uberschwemmungen im Sommer wurden die Kreisbrandmeister Florian Heuchele (2. von links), Stefan Rauscher, Alexan-
der Schneider, Ulrich Schindele, Hans-Jlirgen Kirschner, Thomas Lederle und die Kreisbrandinspektoren (KBI) Klaus Grosch, Andreas Wirtz und Georg Traut-
wein mit der Fluthelfer-Nadel ausgezeichnet. Trautwein wurde als stellvertretender Vorsitzender wiedergewahlt, Gabriele Heel ist die Nachfolgerin von Schatz-
meister Wilhelm Schorer. Es gratulierten Landratin Maria Rita Zinnecker und Kreisbrandrat Markus Barnsteiner. Foto: Hans Pfefferle

20 Jahre Tatigkeit als Frauenbe-
auftragte mit dem silbernen Eh-
renkreuz geehrt.

In ihren Amtern wurden Kreis-
brandinspektor (KBI) Georg Traut-
wein als stellvertretender Vorsit-
zender und Ehren-KBI Peter Ein-
siedler als Schriftfiihrer bestatigt.
Die Kassenpriifung wird kiinftig
von den Kommandanten Gilinter
Ziegler und Sebastian Dangel als
Nachfolger von Michael Hailand
ausgefiihrt, der sich nach zwolf
Jahren verabschiedete.

Seit einem Jahr ist Michaela
Schlayer im Amt der Kreisjugend-

feuerwehrwartin. Herausragend in
ihrem Ressort waren der Aktions-
tag in Sulzberg mit 120 Mann-
schaften, davon 13 aus dem Ostall-
gau, und der Kreisjugendfeuer-
wehrtag in Geisenried mit Wis-
senstest und umfangreichem Rah-
menprogramm.

Schlayer zeigte sich tiberwal-
tigt, was die Jugendlichen dabei al-
les geleistet haben.

Beeindruckt ist Landrétin Maria
Rita Zinnecker von den Leistungen
der Feuerwehren: ,Hier werden
groRe Herausforderungen bei
Brand- und Hochwasserkatastro-

phen hervorragend gemeistert®. In
diesem Zusammenhang wurden
Mitglieder der Inspektion mit der
Fluthelfer-Nadel ausgezeichnet.
Die Kameraden waren in den Ab-
schnittsstellen des Landkreises als
Fiihrungskrafte eingesetzt. Zudem
konnte ein Hilfeleistungszug am 2.
Juni 2024 beim Hochwasser in Ba-
benhausen tiberortlich Hilfe leis-
ten.

KBI Martin Singer informierte
die Delegierten aus dem Fachbe-
reich Fahrzeuge, Gerite, Ausriis-
tung und Dienstkleidung. So gibt
es etwa eine neue Norm fiir Lei-

nenwurfbeutel, und der Winterbe-
trieb von Tankléschfahrzeugen er-
fordert besondere Aufmerksam-
keit. Es gibt kiinftig auch ein Lehr-
gangsangebot Schwaben und die
Lehrmethoden werden standig an-
gepasst.

Seit dem 10. Oktober ist auch
erstmalig der Fachbereich 8, Arzt-
licher Dienst und Gesundheitswe-
sen, besetzt. Der Notfallmediziner
Dr. Philipp Zimmermann stellte
sich den Wehrleuten vor und kann
bereits auf gemeinsame Erfahrun-
gen mit Einsatzkrdften zuriick-
greifen.

Die Basis wahlt
neuen Vorstand

Allgduer Kreisverband
tagte in Kaufbeuren

Kaufbeuren/Allgau Der Kreisverband
Allgéu der Partei ,,Die Basis“ (kurz
fir Basisdemokratische Partei
Deutschland) hat bei der Mitglie-
derversammlung in Kaufbeuren
den Kreisvorstand neu gewdhlt.
Davon berichtet ,,Die Basis“ in ei-
ner Pressemitteilung. Jirgen
Grieshaber wurde demnach als
neuer Vorsitzender gewahlt, wiah-
rend Joachim Dierssen das Amt
des Vizevorsitzenden tibernimmt.

Doris Polleichtner-Bader wurde
in ihrem Amt als Schatzmeisterin
bestitigt. Gabi Miller und Gott-
fried Ness komplettieren das Vor-
standsgremium als sogenannter
Schwarmbeauftragter. Wie es in
der Parteimitteilung weiter heif3t,
sei es ,,besonders erfreulich, dass
mit Polleichtner-Bader und Diers-
sen zwei erfahrene Vorstandsmit-
glieder erneut kandidierten und so
ihre Expertise weiter einbringen
konnten. Gemeinsam mit den neu
gewdahlten Mitgliedern mochte der
Kreisvorstand die Parteiaktivita-
ten im Allgdu ausbauen und neue
Impulse setzen.

»Die Basis Allgdu“ blicke nun
mit frischer Energie zuversichtlich
auf kommende Herausforderun-
gen wie die Bundestagswahlen.

(az)
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Der neue Kreisvorstand: Von links
Joachim Dierssen, Doris Polleicht-
ner-Bader, Jurgen Grieshaber und
Gabriele Miller. Foto: Mayr/Die Basis

Blickpunkte

Rettenbach am Auerberg
Nacht der Liebe - Lieder und

Gedanken mit Sangtissima

Der Frauenchor ,,Sangtissima“ ge-
staltet eine Meditation mit dem
Thema ,Nacht der Liebe“ am
Sonntag, 24. November, ab 19.30
Uhr in der Pfarrkirche in Retten-
bach am Auerber. Der Chor moch-
te auf die Vorweihnachtszeit ein-
stimmen und die Mdglichkeit bie-
ten, einen Moment innezuhalten.
Der Eintritt ist frei. (pm)

Junge Musiker zeigen ihr Konnen

Bezirksentscheid des Solo-Duo-Wettbewerbs ,,Concertino®. Junge Kiuinstler aus
der Region sollen eine Plattform erhalten, damit sie ihr Konnen zeigen konnen.

Kaufbeuren/Ostalligdu Der Bezirks-
entscheid des Solo-Duo-Wettbe-
werbs ,,Concertino® fiir die Sparte
Blasorchester und Spielmannszii-
ge findet am Sonntag, 24. Novem-
ber, in Kaufbeuren statt. Ab 9.30
Uhr beweisen junge Musikerinnen
und Musiker aus Kempten, Kauf-
beuren, Marktoberdorf, Fiissen

und Umgebung in den Rdumen der
Musikschule (Johannes-Haag-
StraRe 26) vor einer fachkundigen
Jury ihr Kénnen und ihre musikali-
schen Fertigkeiten. Interessierte
Zuhorer sind willkommen.

Ganz nach dem Motto ,,Runter
von der Couch und raus aus der
Komfortzone“ bietet der Wettbe-

werb dem Musikernachwuchs aus
dem stidlichen Allgédu eine Platt-
form, vor Publikum zu zeigen, was
kiinstlerisch in ihnen steckt. Im
Mittelpunkt stehe dabei immer die
Freude am Musizieren und die Be-
gegnung mit anderen Musikanten,
heiflt es in einer Mitteilung Allgédu-
Schwébischen Musikbundes

(ASM), der den Bezirksentscheid
ausrichtet.

Wer auf Bezirksebene mehr als
91 Punkte erhilt, qualifiziert sich
fir den Verbandsentscheid des
ASM am 8. Februar in Ursberg. Fiir
alle, die dort iber 93 Punkte erhal-
ten, geht es am 29. Mérz zum Lan-
desentscheid nach Niirnberg. (pm)

Musik fur Kinderkrebshilfe Konigswinkel

Die Max Kinker Band und Karl Zepnik mit seinem Mendelssohn Vocalensemble gehoren
zu den treuen Unterstiitzern der Hilfsorganisation, die heuer 25 Jahre alt wird.

Von Markus Rock

Ostallgiu Seit 25 Jahren unterstiitzt
die Kinderkrebshilfe Konigswinkel
Kliniken und betroffene Familien.
So lange hat sie auch schon treue
Unterstilitzer wie die Max Kinker
Band und Karl Zepnik mit seinem
Mendelssohn Vocalensemble. ,,Wir
freuen uns riesig, dass wir so ver-
lassliche Partner haben®, sagt der
Vorsitzende der Kinderkrebshilfe
Dr. Rainer Karg. Mit den Benefiz-
konzerten der beiden Formationen
wolle man sich zudem bei allen
Unterstiitzern bedanken.

»Santa Lucia“ lautet das Motto
des Weihnachtskonzerts des Men-
delssohn  Vocalensembles am
Sonntag, 8. Dezember, ab 17 Uhr in
der Fiissener Pfarrkirche St. Mang.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
fiir die Kinderkrebshilfe wird aber
gebeten. Neben traditionellen Wei-
sen aus Schweden und dem Alpen-
raum trigt der Chor unter ande-
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Hochkaratige Chormusik prasentiert das Mendelssohn Vocalensemble unter der Leitung von Karl Zepnik bei einem

:

Weihnachtskonzert zugunsten der Kinderkrebshilfe Konigswinkel in der Kirche St. Mang in Flissen. Foto: Bayerischer Musik-

akademie Marktoberdorf

rem ,Jauchzet dem Herrn alle
Welt“ von Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy und die Cantique de Jean
Racine von Gabriel Fauré vor. Be-
gleitet wird er dabei von der Fiisse-
ner Kirchenmusikerin Helene von
Rechenberg an der Orgel, die auch
Solo-Stiicke auffithrt. Zepnik, der
von 2007 bis 2022 die kiinstleri-

sche Leitung der Bayerischen Mu-
sikakademie Marktoberdorf inne-
hatte, hatte das Mendelssohn Vo-
calensemble 1989 als Auswahlen-
semble gegriindet, um anspruchs-
volle Chormusik auf hohem Ni-
veau zu interpretieren. Mittlerwei-
le hat der Chor schon bei einer gan-
zen Reihe internationaler Wettbe-

werbe Auszeichnungen errungen.
Die Max Kinker Band hat fur ihre
LWinter  Wonderland“-Konzerte
mit ihrer ganz eigenen, swingen-
den und groovenden Interpretati-
on der bekanntesten deutschen
und internationalen Weihnachts-
lieder bereits eine treue Fange-
meinde erobert. Zu der dirfen

selbstverstandlich jederzeit weite-
re Musikfreunde dazustoRen, um
Robert Maul (Saxofon, Querflote),
Reinhold Ohmayer (Piano), Moritz
Kinker (Gitarre, Bass) und Max
Kinker (Schlagzeug) zusammen
mit Sdngerin Raphaela Lutz zu er-
leben. Das Finale ihrer Konzertrei-
he widmen sie der Kinderkrebshil-
fe Konigswinkel. Das Benefizkon-
zert beginnt am Freitag, 20. De-
zember, um 19 Uhr im Musiksaal
der Stadt Fussen. Der Eintritt kos-
tet 29 Euro, fiur Schiiler und Stu-
dierende 19 Uhr. AuRerdem ladt
das ,,Winter Wonderland“ am Frei-
tag, 13. Dezember, und Samstag,
14. Dezember, dazu ein, sich jeweils
ab 19 Uhr im Musiksaal der Stadt
Fiissen in vorweihnachtliche Stim-
mung bringen zu lassen. Karten
fir alle Konzerte sind im Vorver-
kauf bei Fiissen Tourismus erhalt-
lich. Es gilt freie Platzwahl, deswe-
gen empfiehlt es sich, rechtzeitig
im Saal zu sein, der um 18 Uhr ge-
offnet wird.

Hommage ans Kino
im ,,Lechflimmern*

Fiissen Eine Hommage ans Kino
setzt die Filmkunstreihe ,Lech-
flimmern“ im Alpenfilmtheater
Fissen fort. ,Die Riuckkehr des
Filmvorfiithrers“ heiRRt der Streifen,
der am Dienstag und Mittwoch, 26.
und 27. November, jeweils ab 17.30
und 20 Uhr lauft. Samid hat nach
dem Tod seines Sohnes nur ein
Ziel: seinen alten Kinoprojektor
wieder zum Laufen zu bringen, um
sein Dorf in den aserbaidscha-
nisch-iranischen Bergen 30 Jahre
nach SchlieBung des Kinos wieder
vor der Leinwand zu vereinen.
Doch die Reparatur gestaltet sich
schwierig, die Dorfbewohner sind
skeptisch und die letzte Rolle der
Filmkopie fehlt. Unerwartete Un-
terstiitzung findet Samid beim 50
Jahre jiingeren Ayaz, der seine Lei-
denschaft fiir das Kino teilt und die
rettende Idee hat, den Inhalt der
fehlenden Filmrolle mit seinem
Handy nachzudrehen. (pm)

Blickpunkte

Reutte
Auf Kellerei-Biihne: Orange

und Rainer von Vielen

Mit den Stiicken seines neuen Al-
bums ,Bounka“ gastiert Orange
am Freitag, 23. November, ab 20
Uhr in der AuRerferner Klein-
kunstbithne Die Kellerei in Reutte.
Stampfende Rhythmen, World-
Beat und Tanz-Rituale kennen-
zeichnen das Programm der For-
mation. Mit dabei ist an diesem
Abend das Rainer von Vielen
Akustik Duo mit Songs seines neu-
en Albums ,,Alles mit Allem“ - als
bewusster Kontrapunkt. Eintritts-
karten (25 Euro, Mitglieder 20
Euro, Jugendliche unter 18 Jahren
frei) konnen unter www.diekelle-
rei.at reserviert werden. (pm)
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Peter Mössmer
Hervorheben


